
AG Fernleihe 12.03.2025 

Videokonferenz 

10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 

 

Teilnehmer: 

Fr. Dorner (HSB München) 

Fr. Elchlepp (TU München) 

Hr. Findling (BSB München) 

Fr. Geiger (SB Regensburg) 

Dr. Gillitzer (BSB München, Vorsitzender) 

Hr. Groß (BVB Verbundzentrale München) 

Hr. Kögel (BVB Verbundzentrale München) 

Fr. Lerch (UB Regensburg) 

Fr. Pilz (UB Augsburg) 

Fr. Schantz (BVB Verbundzentrale München) 

Fr. Tecler (BSB München)  

Protokoll:  Geiger 

 

Nächster Sitzungstermin: Freitag, 23.05.2025 um 10.15 Uhr (Videokonferenz) 

 

 

TOP 1: Planung des Bayerischen Fernleihtreffens im Herbst 2025 

- Organisatorisches, wie Anmeldung, Namensschilder, Teilnahmebestätigung, wird von der 
Bibliotheksakademie Bayern übernommen. Die Finanzierung des Caterings wird 
dankenswerterweise vom BVB getragen. Genauere Details, wie Geschirrverleih, müssen noch 
geklärt werden. Die Teilnehmerzahl ist auf Grund der räumlichen Gegebenheiten auf 80 
Personen beschränkt. 

- Die Programmpunkte für das Fernleihtreffen müssen noch an einigen Stellen konkretisiert 
werden.  
Beim Kopiendirektversand soll das Verfahren, der rechtliche Rahmen und die Abrechnung 
vorgestellt werden. Außerdem soll ein Ausblick gegeben werden. Ggf. sollen Bibliotheken 
(z.B. 824), die passiv viel an Endnutzer ausliefern, berichten, ob es technische Probleme oder 
viele Rückfragen seitens der Nutzer gibt. Es herrscht Konsens in der AG, dass das Verfahren 
sehr gut läuft und es keine Probleme gibt. 
Für den Vortrag werden noch statistisch (aktuelle) Zahlen benötigt: 

o Teilnehmerzahl deutschlandweit: 228 Bibliotheken (Stand Mail 2024) 



o 46% der Kopienauslieferung erfolgt elektronisch an Endnutzer 
o To-do: Hr. Kögel: Zahlen für Bayern ermitteln     

Im Geschäftsgang der Bayerischen Bibliotheken geben wohl meist die 
Erwerbungsabteilungen die Fernleih-Indikatoren für elektronischen Zeitschriften in der EZB 
ein. Das hat zur Folge, dass in vielen Fällen noch nicht „e“ eingetragen wurde, weil die 
Erwerbungsabteilungen wegen Klauseln in den Verträgen unsicher sind. Es wird auf das 
Empfehlungsschreiben der DBV-Rechtskommission hingewiesen. Frau Lerch schlägt vor, evtl. 
Herrn Brettschneider als Referenten für das Fernleihtreffen einzuladen. Im  Nachgang zu dem 
Empfehlungsschreiben gab es auch ein Treffen von Herrn Guhlig, Frau Leiwesmeyer, Frau 
Kieselstein und Frau Knaf, die sich geeinigt haben, dass das Papier umgesetzt werden soll. 
Es müsste nun noch geklärt werden, wie das konkret angestoßen wird. 
To do: Aufnahme als TOP für die nächste Sitzung der KER 
To do alle: Fernleihstellen sollen in den eigenen Häusern die Erwerbungsabteilungen 
ermutigen „e“ einzutragen." 

 

TOP 2: Indikatorenvergabe, -auswertung und –anzeige: EZB und e-books 

Seit 21.11.2024 werden alle fünf Fernleih-Indikatoren für Zeitschriften aus der EZB nun auch in der 
ZDB angezeigt.  

Es muss geklärt werden wie die e-book-Bestände gekennzeichnet werden können, damit diese 
überregional bestellbar sind. 
Eine Möglichkeit wäre, dass die anderen Verbünde über Z39.50 auf die B3Kat-Daten der e-books 
zugreifen.  Laut Frau Schantz werden im B3Kat keine Indikatoren für e-book-Titel, noch für e-book-
Pakete vergeben. Im Mab-Feld 656e wird die spezifische Verlags-URL, das Sigel der lizenznehmenden 
Bibliothek und das lizenzierte e-book-Paket erfasst. Nach erfolgter Anfrage und Aussage bei VD(BVB) 
kann kein Fernleihindikator in den Titeldaten in Aleph erfasst werden. Kleiner Zusatz: Das Feld 656 
wird nur dann belegt wenn die Bibliothek tatsächlich eine e-book-Lizenz erworben hat.  
Ein andere Idee ist, dass die e-book-Lizenzdatenbank so aktualisiert wird, dass ein Abzug an den GVI 
geliefert werden kann. 

 

Top 3: Abrechnung verbundübergreifende Fernleihe 

Die letzte Abrechnung durch den BVB an die einzelnen bayerischen Bibliotheken erfolgte 2020. Seit 
2021 sind die Rechnungen ausstehend. 
To-do: Herr Groß und Herr Gillitzer klären das weitere Vorgehen. 

 

TOP 4: Abrechnung Büchertransportdienst Bayern (BTD)  

Vor der Einstellung des Bücherautos wurden die Kosten für das Bücherauto und den 
Postcontainertransport zur Hälfte von der BSB und zur Hälfte von den zehn UBs getragen. Für die 
HSBs wurde ein Pauschalbetrag berechnet. 
 Nun steht der Vorschlag im Raum die Kosten für den Postcontainertransport künftig zu 50% Prozent 
auf die BSB und zu 50% auf 11 UBs zu verteilen, also auch die UB der Bundeswehr miteinzubeziehen. 
Der Vorschlag muss vom Verbundrat angenommen werden. Da das nächste Treffen des 
Verbundrates erst im September 2025 stattfindet, soll die Abstimmung ggf. per Mailumlauf erfolgen. 



 

TOP 5: VG Wort Gebühr für Direktlieferung 

Aktuell wird der Höchstsatz berechnet, allerdings sind auch viele Studierende Endnutzer, so dass eine 
Mischkalkulation des Preises gerechter wäre. Bei der VG Wort hat der Ansprechpartner gewechselt- 
To Do Herr Gillitzer: Einen Termin mit der VG vereinbaren. 

 

Top 6:  Hilfestellung im ZFL durch Clearingstellen für kleinere Bibliotheken 

 
Die Clearingstellen sollten sich im Namen einer kleineren Bibliothek an der ZFL-Administration 
anmelden könnten, um Hilfestellung zu leisten oder bei Spezialfällen die Bestellung aufgeben zu 
können. Lange Zeit gab es dafür ein allgemein bekanntes Kennwort, das für fast alle Bibliotheken 
funktioniert hat und das in solchen Fällen benutzt werden konnte. Aus Sicherheitsgründen gibt es 
dieses Passwort inzwischen nicht mehr, aber für die Landesfachstelle und für den Sankt-
Michaelsbund ist schon seit einigen Monaten die Möglichkeit eingeführt, sich mit einer eigenen 
Kennung im Namen einer kleinen Bibliothek einzuloggen. Das erfolgt beim Login über die Auswahl 
LFS bzw. SMB. Die Clearing-Stellen erhalten für diese beiden Login die Kennwörter. 
To do: Herr Groß: Anpassen der AVV 
To do: Herr Kögel: Passwörter an Clearing Stellen versenden (erledig am 17.3.) 

 

TOP 7: TUM und Folio 

Ab 24.3.25 startet die TUM wieder mit der Fernleihe in Folio, 

 

TOP 8: Paketmarke National 

Lt. Einem Schreiben der Uni Göttingen wird der Erwerb dieser Paketmarke zum 31.12.25 eingestellt 
und es muss der Zugang „Versenden“ im Geschäftskundenportal von dhl genutzt werden um den 
Preis von 5,02 Euro für Pakete bis 31,5 kg nutzen zu können. 
To do: Frau Elchlepp: Mail an die Bay-LV mit einer Zusammenfassung  (erledigt am 18.3.) 

 

TOP 9: Vortrag auf der Bibliocon  

Herr Dr. Gillitzer hält zusammen mit Herr Lorum und Herrn Liebl einen Vortrag auf der diesjährigen 
Bibliocon mit dem Titel „Die Fernleihe wird 2026 eingestellt oder besser doch nicht?“.  Die AG stimmt 
dafür diesen Titel so beizubehalten. Der Vortrag soll die Fernleihe wieder ins Gespräch bringen. 
Inhaltlich soll die Fernleihe im Internationalen Vergleich dargestellt werden, die Besonderheiten in 
Deutschland und ein Ausblick auf die e-book-Fernleihe gegeben werden. 

 

TOP 10: Sonstiges 

Die AG spricht sich dafür aus sich öfter, aber dafür zu kürzeren virtuellen Sitzungen zu treffen. 
Nächster Sitzungstermin: Freitag, 23.05.2025 um 10.15 Uhr (Videokonferenz) 


